


Agenda

August
	01.	 Freitag	 Bundesfeiertag
			   Auftritt Grossformation in Leukerbad
	10.	 Sonntag	 Auftritt Herrgottsgrenadiere in Zermatt
			   Jodlerclub Waldfest
	15.	 Freitag	 Maria Himmelfahrt
	23.	 Samstag	 Kant. Jodlerfest in Saas Allmagell
	31.	 Sonntag	 Obligatorisches Nachschiessen

September
	05.	 Freitag 	 Schautag der Schwarznasen-Schafe in Mund
	07.	 Sonntag	 OWTPV Veteranentagung in Hohtenn
	12.	 Freitag	 Samariterübung
	15.	 Montag	 Beginn Nothelferkurs
	21.	 Sonntag	 Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
			   Skiclub Gersthorn Herbstwanderung im Zwischbergental
	27.	 Samstag	 Ziegenschau Mund

Oktober
	03.	 Freitag	 Samariterübung
	04. 	 Samstag	 Lagosparty
	05.	 Sonntag	 Erntedankfest Auftritt Herrgottsgrenadiere
	10.	 Freitag	 FW Mund AS
			   Regionalversammlung Samariterverein in Brig
	11.	 Samstag	 Safranfäscht mit Gourmetwanderung und irischem Abend
	12.	 Sonntag	 Gemeinderatswahlen
			   Kirchweihfest
	19. 	 Sonntag	 MG Bryscheralp Lotto
	24. 	 Freitag	 Wollverlad Brig
	25.	 Samstag	 Altkleidersammlung / Wollverlad Brig
			   GV Kirchenchor
	31.	 Freitag	 Samariterübung

Schliessung Gemeindekanzlei: 25. Juli bis 10. August 2008



Mitteilungen der Gemeindeverwaltung
8. Ausgabe, Juli 2008





Liebe Mitbürgerinnen
Liebe Mitbürger

«Welche Fähigkeit besitzen wir alle ge- 
meinsam? Die Fähigkeit, zu verändern.»
L. Andrews 

Veränderungen und der Wechsel der 
Zeit – Dieses Motto ist für die Ge-
meinde Mund momentan sehr präsent. 
Dieses Mitteilungblatt wird unter an-
derem von den personellen Verän-
derungen auf der Gemeindekanzlei 
berichten. Nach dreijähriger Tätigkeit 
wird uns unsere Gemeindeschreiberin 
Sonja Borter per Mitte August 2008 ver-
lassen und einer neuen beruflichen He-
rausforderung nachgehen. Ihre Nach- 
folge wird Frau Nadja Schmid am 
1. September 2008 antreten.
 Ebenfalls konnte die Gemeinde Mund 
einen neuen Lehrling anstellen. Durch 
die regionale Zusammenarbeit wurde 
eine zusätzliche Praktikumsstelle ver- 
geben. Somit ist auch die Übergangs-
zeit optimal geregelt.
In diesem Herbst stehen die Gemein-
deratswahlen an. Am Wochenende 
vom 12. Oktober 2008 werden die Mit- 
glieder des Gemeinde- und Burger-
rats neu gewählt.

Nicht nur personell gibt es einiges zu 
berichten, selbstverständlich stehen 
in der Gemeinde Mund auch noch an-
dere Projekte und Ereignisse an:

Als erstes Ereignis ist der Schulan-
fang am 18. August 2008 zu erwäh-
nen. Für einige ist es der allererste 
Schultag, für andere ist es der Start in 
ein neues Schuljahr, welches wieder 

Gemeindekanzlei

Öffnungszeiten:
Montag:	 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag:	 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:	16.00 – 18.00 Uhr

Ansprechzeiten über Telefon:
Montag–Freitag: 14.00 – 17.00 Uhr

Telefon:	 027 923 65 27
Telefax:	 027 923 83 13
E-Mail: 	 gemeinde@mund.ch
	 www.mund.ch

viel Neues bringen wird. Die Schule 
ist in unserem Dorf ein wichtiger Be-
standteil. An dieser Stelle danke ich 
allen Beteiligten am Schulbetrieb, die 
dazu beitragen, dass der Schulbetrieb 
im Dorf so reibungslos verläuft, den 
Lehrerinnen und Lehrern, der Schul-
kommission, dem Schülertransport 
und der Schulhausreinigung.

Letztes Jahr konnte die Gemeinde 
Mund mit der Sanierung der Flur-
strassen ein wichtiges Projekt in 
Angriff nehmen. Die erste Etappe 
(Flurstrassen Zienzhischinu und Sal-
wald-Biffiga) konnte im Herbst 2007 
abgeschlossen werden. Auch auf 
diesen Herbst ist wieder eine Etappe 
geplant.

Vor zwei Jahren konnte das erste 
Safranfäscht mit der Safran-Gour-
metwanderung lanciert werden. Am 
11. Oktober 2008 ist es wieder soweit 
und das zweite Safranfäscht lockt 
viele Besucher nach Mund. Ich bin 
überzeugt, dass auch dieses Fest 
ein grosser Erfolg wird und bedan-
ke mich bereits jetzt bei den vielen 
Helferinnen und Helfern, ohne die 
ein solches Fest nicht durchführbar 
wäre.

Josianne Wyssen
Gemeindepräsidentin



Allgemeine Verwaltung

Gemeinderatswahlen vom 12. Oktober 2008

Nach vier Jahren Amtszeit stehen dieses Jahr wieder Gemeinderatswahlen an. Am Sonntag, 12. Oktober 2008 finden die Erneue-
rungswahlen für den Gemeinderat statt, sowie diejenigen des Richters und Vizerichters.

Die Mitglieder des Gemeinde- und Burgerrats werden vom Wahlvolk nach dem Proporzsystem (Verhältniswahlrecht = Die Sitze wer-
den proportional zur Anzahl der für eine bestimmte Partei abgegebenen Stimmen unter die Parteien verteilt) gewählt.

Die von den politischen Parteien oder Gruppierungen aufgestellten Listen müssen in einem verschlossenen Umschlag und gegen 
Empfangsbescheinigung spätestens bis zum vierten Montag, welcher der Öffnung des Urnengangs vorausgeht, 18.00 Uhr, auf dem 
Gemeindebüro hinterlegt sein, d.h. bis zum 15. September 2008. Die Übergabe der Listen auf dem Postweg oder anderen Mitteln 
(Fax oder elektronisch) ist nicht zulässig. Gibt es keine Listenhinterlegung, so ist jeder wählbar und es zählt das Majorzwahlsystem. 
Falls nur eine Liste hinterlegt wird, gibt es eine stille Wahl, falls nicht fünf Mitglieder des Gemeinderates gewählt sind, ist danach jeder 
wählbar, bis der Gemeinderat vollständig besetzt ist.

Die Wahl des Gemeindepräsidenten und Vizepräsidenten findet am 2. November 2008 statt.
Der zweite Wahlgang ist auf den 14. Dezember 2008 vorgesehen.

Das Stimmmaterial wird Ihnen spätestens in der Woche vom 26. September 2008 zugesandt.

Hinterlegung bei der Gemeindeverwaltung	 Öffnungszeiten der Urne im Gemeindehaus

Donnerstag, 9. Oktober 2008	 15.00 – 17.00 Uhr	 Samstag, 11. Oktober 2008	 17.30 – 18.30 Uhr
Freitag, 10. Oktober 2008	 15.00 – 17.00 Uhr	 Sonntag, 12. Oktober 2008	 10.30 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Gemeindebüro: Sommerferien

Wieder ist Sommerzeit und damit für viele auch die Ferienzeit. Erholsame Stunden 
stehen im Vordergrund, damit nach den Ferien wieder voller Tatendrang an die Arbeit 
gegangen werden kann. Wir möchten Ihnen nochmals in Erinnerung rufen, dass wir das 
Büro während zwei Wochen schliessen werden.

Die Gemeindekanzlei Mund bleibt vom 25. Juli 2008 bis zum 10. August 2008 ge-
schlossen.

Ab Montag, 11. August 2008 sind wir für Sie wieder während den ordentlichen Öff-
nungszeiten erreichbar. Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen einen er-
holsamen schönen Sommer.

Neue Öffnungszeiten Registerbüro

Das Registerbüro hat ab dem 1. Sep-
tember 2008 neue Öffnungszeiten. An-
stelle des Donnerstags, wird von nun an 
der Dienstag als offizieller Öffnungstag 
gelten.

NEU
jeden Dienstag, von 18.00 – 20.00 Uhr 
wird unser Registerhalter auf dem Regi-
sterbüro für Sie da sein.



Personal

Verabschiedung Gemeindeschreiberin

Die bisherige Gemeindeschreiberin Sonja Borter hat nach drei Jahren per Ende Mai 
2008 ihre Anstellung gekündigt. Sie wird noch bis zum 15. August 2008 für die Gemein-
de Mund tätig sein. Gerne möchte sich Sonja Borter mit den folgenden Zeilen von Ihnen 
verabschieden:
«Ich möchte es nicht unterlassen, der Gemeinde Mund und insbesondere Ihnen liebe 
Munderinnen und Munder für die letzten drei Jahre herzlich zu danken. Von Anfang an 
habe ich die nötige Unterstützung und Hilfestellung vom Gesamtgemeinderat erhalten. 
Ich wurde vom Gemeinderat und auch von Ihnen äusserst freundlich und mit Offenheit 
aufgenommen, so dass mir ein Wohlfühlen sehr leicht viel. Ich habe eine sehr ange-
nehme und vor allem lehrreiche Zeit erlebt. Durch Sie und die Gemeinde Mund habe 
ich nicht nur in beruflicher Hinsicht viel dazugelernt, sondern auch in persönlicher. Ich 
möchte diese Zeit hier in Mund nicht missen und bin Ihnen und auch dem Gesamtge-
meinderat für die wertvollen Erfahrungen sehr dankbar.
Letztes Jahr habe ich berufsbegleitend eine Weiterbildung absolviert. Ich habe die 
Chance, wieder ein neues Arbeitsgebiet, welches sich auf diese abgeschlossene Wei-
terbildung bezieht, kennenzulernen.
Ich wünsche meiner Nachfolgerin alles Gute und hoffe, sie wird eine ebenso ange-
nehme und lehrreiche Zeit in Mund erleben, wie ich es durfte. Mir bleibt nur mich noch-
mals herzlich bei Ihnen zu bedanken.» Sonja Borter

Bei dieser Gelegenheit möchte sich auch der Gesamtgemeinderat bei Sonja Borter 
herzlich bedanken. Wir haben Sonja als freundliche und kompetente Mitarbeiterin er-
lebt, welche ihre Aufgaben und Herausforderungen immer sehr gewissenhaft und mit 
grossem Einsatz erledigt hat. Durch ihre freundliche und aufgestellte Art war sie bei 
uns und auch bei der Munderbevölkerung sehr beliebt. Wir bedauern den Weggang 
von Sonja sehr. Wir wünschen ihr für ihre berufliche und private Zukunft alles Gute und 
hoffen, sie bei einer anderen Gelegenheit wieder hier in Mund anzutreffen.

Neue Gemeindeschreiberin 
ab 1. September 2008

Ab dem 1. September 2008 wird Frau 
Nadja Schmid als Gemeindeschreiberin 
auf dem Gemeindebüro für Sie da sein.
Frau Schmid ist gelernte kaufmännische 
Angestellte und hat eine sechsjährige 
Erfahrung auf der Gemeindekanzlei 
Zermatt, zudem hat sie diverse Weiter-
bildungskurse in Gemeindeangelegen-
heiten absolviert. Wir freuen uns sehr, 
in Frau Schmid eine kompetente und 
freundliche Person gefunden zu haben 
und wünschen ihr für ihre neue beruf-
liche Herausforderung auf der Gemein-
dekanzlei Mund alles Gute.

Neuer Lehrling ab 14. Juli 2008

Am 14. Juli 2008 wird Andreas Pfammatter 
seine Lehrausbildung bei uns auf der 
Gemeindekanzlei in Angriff nehmen. Wir 
freuen uns auf die Zusammenarbeit mit 
ihm und wünschen ihm bei seiner Ausbil-
dung viel Erfolg.

Neue Praktikumsstelle ab 16. Juni 2008

Seit dem 16. Juni 2008 ist Frau Tamar 
Perrollaz bei uns auf der Gemeinde-
kanzlei als Praktikantin beschäftigt. Sie 
wird in die täglichen Geschäfte der Ge-
meindekanzlei eingeführt und vor allem 
im Monat August 2008 für Sie auf dem 
Gemeindebüro verantwortlich sein.
Im Sinne der regionalen Zusammenarbeit 
ist es für uns möglich, eine Praktikantin 
einzustellen, woraus für die Gemeinde 
Mund keine Lohnkosten entstehen. Das 
Praktikum wurde auf sechs Monate ab-
geschlossen.

Wir wünschen Frau Perrollaz eine lehr-
reiche und angenehme Zeit.

Lehrabschluss Patrick Studer

Der bisherige Lernende Patrick Studer 
wird per 31. Juli 2008 seine Lehrzeit 
bei der Gemeindeverwaltung Mund be-
enden. Wir gratulieren ihm herzlich zu 
seinem Abschluss zum Kaufmann und 
wünschen ihm für seine berufliche und 
private Zukunft alles Gute!



Priesterjubiläum H.H. Markus Jossen 
und H.H. Dr. Erwin Jossen

Am Sonntag, 29. Juni 2008 feierten wir 
das 50-jährige Pristerjubiläum unserer 
beiden Munderpfarrherren H.H. Markus 
Jossen und H.H. Dr. Erwin Jossen. In 
den vergangenen 50 Jahren waren bei-
de immer sehr eng mit unserer Gemein-
de verbunden und haben im Dienste des 
Dorfes Mund viele Arbeiten geleistet. Seit 
letztem Jahr sind beide als Seelsorger in 
unserer Pfarrei tätig. Bei strahlendem 
Sommerwetter konnte den beiden Pfarr-
herren ein würdiger Anlass gestaltet 
werden. Um 10.00 Uhr wurde eine feier-
liche Messe gefeiert und anschliessend 
von der Gemeinde ein Apéro offeriert.
Die Feier wurde vom Kirchenchor, dem 
Tambouren- und Pfeiferverein und der 
Musikgesellschaft Brischeralp musika-
lisch umrahmt.

Plakat BLS-Strecke

Am 26. Juni 2008 wurde unsere Gemein-
depräsidentin von der BLS überrascht. 
Am Munder Teilstück der BLS Strecke 
wurde ein Plakat mit unserem Safran-
logo feierlich enthüllt. Mathias Tromp, 
der scheidende Direktor der BLS hatte 
diese Überraschung für die Gemeinde 
Mund geplant und sichtlich seine Freu-
de daran. Die Gemeinde Mund bedankt 
sich herzlich bei Mathias Tromp für diese 
freundschaftliche Geste gegenüber un-
serem Dorf.

Allgemeine Verwaltung

Gemeindereform / Gemeindefusion Birgisch, Mund und Naters

Mitte April 2008 haben wir Sie mit einem Schreiben darüber informiert, dass die Gemeindebehörden von Birgisch, Mund und Naters 
beschlossen haben, in einer Studie das Zusammengehen der drei Gemeinden zu überprüfen und anschliessend dem Souverän Be-
richt zu erstatten und den Antrag zur Fusion zu stellen.
Die Anforderungen an die kommunalen Exekutiven haben stark zugenommen und werden weiter zunehmen. Vielfach sind die Exe-
kutivmitglieder in kleineren Gemeinden stärker auf die Unterstützung von Profis in der Verwaltung angewiesen. Kleine Gemeinden 
wie die unsere stehen zunehmend unter Druck knapper Resourcen, und zwar bezogen auf personelle Resourcen, die Umwelt, den 
wirtschaftlichen und den sozialen Bereich. Es macht deshalb durchaus Sinn, die nachhaltige Entwicklung und das Zusammengehen 
von zwei kleineren mit einer grösseren Gemeinde zu prüfen.
Mittlerweile wurde das Gesuch an den Staatsrat des Kantons Wallis zur Übernahme der Kosten der Fusionsstudie eingereicht. Die 
drei Gemeinden haben für die Erarbeitung einer Fusionsstudie im Einladungsverfahren fünf Büros gebeten Angebote einzureichen. 
Inzwischen sind die Angebote eingegangen. Gemäss Auswertungen und den Beschlüssen in den jeweiligen Gemeinderatssitzungen 
wurde der Auftrag an Klaus Zurschmitten mit zwei Unterakkordanten, namentlich die Treuhand und Revisions AG Naters und das Büro 
Michlig und Partner Naters vergeben.
Selbstverständlich werden wir die Bevölkerung laufend über den Stand der Dinge informieren.



Einwohnerkontrolle

Zuzüge (5)

02.01.2008	 Erhard Wyssen
08.01.2008	 Rosemarie Heinzmann
02.02.2008	 Irene Brantschen
01.06.2008	 Michael Studer-Chastonay
		  Nicole Studer-Chastonay

Wegzüge (-10)

02.01.2008	 Benno Brantschen
		  Arlette Zuber
		  Pamela Brantschen
09.01.2008	 Fabiola Pfammatter
18.04.2008	 Marie-Madlen Jeitziner
10.06.2008	 Dr. Christoph Jansen
01.07.2008	 Helmut Schmidt-Fux
		  Elsbeth Schmidt-Fux
		  Sandro Meichtry
		  Dominic Meichtry

Geburten (4)

22.03.2008	 Devin Lütolf
14.04.2008	 Mara Imhof
21.06.2008	 Loreen Pfammatter
26.06.2008	 Tiziano Eggel

Todesfälle (-2)

17.02.2008	 Felix Fercher
24.03.2008	 Emil Jossen

Einwohner am 1. Juli 2008: 537

Im Mitteilungsblatt möchten wir Sie auch über die Entwicklung der Bevölkerung informieren. Die Gemeinde Mund freut sich über die 
neuen Zuzüge. Wir hoffen, dass alle neuen Mitbürger und Mitbürgerinnen in unserer Gemeinde gut aufgenommen werden.

Seit 1. Januar 2008

Neues unter www.mund.ch

Wichtige Informationen, Mitteilungen und 
aktuelle Nachrichten werden direkt auf 
unserer Homepage www.mund.ch ver-
öffentlicht.
Es ist uns ein Anliegen die Homepage 
aktiv zu verbessern. Deshalb nehmen 
wir allfällige Vorschläge und Anregungen 
gerne entgegen.



Menschen reisen, um die Höhe der Berge zu bestaunen, die riesigen Wellen des Meeres, die Länge der Flussläufe,
die ungeheure Ausdehnung des Ozeans, die Umlaufbahn der Sterne – und sie gehen an sich selbst vorüber, ohne zu staunen.
Aurelius Augustinus

Primarschule Mund

Schule

Orientierungsschule Naters

Im Schuljahr 2008 / 2009 besuchen 14 
Schüler unserer Gemeinde die Orientie-
rungsschule in Naters. Diese beginnt am 
Montag, 18. August 2008, um 09.00 Uhr 
im Orientierungsschulhaus Bammatte 
in Naters. Der Schulbus fährt am ersten 
Schultag um 08.30 Uhr von Mund ab.
Die Schüler-Abonnemente werden den 
Schüler / innen am ersten Schultag ab-
gegeben. Die Klasseneinteilungen, die 
Unterrichts- und Abfahrtszeiten gibt die 
Schulleitung in Naters am ersten Schul-
tag bekannt.

Fahrausweise der OS-Schüler auf der 
Strecke Mund – Naters

Bis anhin reisten die Schülerinnen und 
Schüler mit Schülerabos, die nur an 
Schultagen gültig waren.
Das Bundesamt für Verkehr verlangt 
neuerdings, dass die Schülerabos als 
Jahresabonnemente gelöst werden müs-
sen. Diese Jahresabonnemente ermög-
lichen den Jugendlichen in Zukunft, die 
öffentlichen Verkehrsmittel auf der Stre-
cke Mund – Naters auch während den 
schulfreien Tagen zu benützen (während 
9 Monaten im Jahr).

Das neue Schuljahr 2008 / 2009 der Pri-
marschule und des Kindergartens von 
Mund beginnt am Montag, 18. August 
2008.
Die Schulkinder der 2. – 6. Primarschule 
treffen sich um 08.00 Uhr im Schulzim-
mer.
Die Schüler des Kindergartens und der 
1. Primarklasse erhalten von der Kinder-
gärtnerin bzw. ihrem Lehrer die nötigen 
Informationen zum ersten Schultag.
Die erste Schulmesse des neuen Schul-
jahres wird am Freitag, 22. August 2008, 
um 7.45 Uhr in der Pfarrkirche gefeiert.
Im neuen Schuljahr besuchen 14 Kinder 
den Kindergarten mit Kindergärtnerin An-
nelies Müller, 12 Kinder die 1. – 3. Primar-
schule mit Lehrer Elmar Jeitziner und 17 
Kinder die 4. – 6. Primarschule mit Lehrer 
Hans-Ruedi Pfammatter.

Ein Teilpensum der Fächer Religion, 
Technisches Gestalten und Französisch 
wird von Lehrerin Astrid Jeitziner erteilt. 
Die pädagogische Schülerhilfe wird von 
Pia Sollberger gewährleistet.
Die Schülertransporte des Weilers Wart-
fluh werden von Sonja Wyssen und An-
nelies Müller und derjenige des Weilers 
Roosse wird von Anton Studer durchge-
führt. 
Für den Abwartsdienst unseres Schul-
hauses ist Paula Studer verantwortlich.
Die Gemeindeverwaltung und die Schul-
kommission wünschen den Schulkindern, 
der Lehrerschaft und den Eltern ein er-
folgreiches Schuljahr und einen guten 
Start!

ICT Projekt der Primarschule

Die Nutzung der neuen Informations- 
und Kommunikationstechnologien (ICT) 
und insbesondere des Internets bedeu- 
tet eine grosse wirtschaftliche und so-
ziale Herausforderung. Unsere Art zu 
kommunizieren, zusammenzuarbeiten, 
zu lernen und zu lehren wird dadurch 
verändert. Mit der raschen Entwicklung 
der Informationsgesellschaft liegt es in 
unser aller Interesse, dass die Bevölke-
rung, allen voran die junge Generation, 
entsprechend und nachhaltig darauf vor-
bereitet ist.
Die Primarschule von Mund hat sich für 
das ICT Projekt des Kantons Wallis be-
worben. Im Verlaufe des letzten Schul-
jahres wurde die Primarschule Mund in 
dieses ICT Projekt des Kantons Wallis 
aufgenommen. Mit der Teilnahme an die-
sem Projekt unterstützt der Kanton Wal-
lis die Gemeinden bei der Anschaffung 
von Hardware und Programmen für den 
Schulunterricht. Dank diesem Projekt ha-
ben die Lehrpersonen Anrecht auf fach-
liche Unterstützung und Weiterbildung in 
diesem Bereich.

Im Zusammenhang mit diesem Projekt 
konnte der Kindergarten im März 2008 
einen KidSmart der Firma IBM in Emp-
fang nehmen. Der KidSmart ist ein 
Computer der Firma IBM, ausgerüstet 
mit den für den Kindergarten benötigten 
Lernprogrammen. Die Kosten von Fr. 
5’000.– werden vollumfänglich von der 
Firma IBM Schweiz übernommen. Herz-
lichen Dank für diese grosszügige Unter-
stützung unserer Dorfschule.



Sanierung Kinderspielplatz

Im Spätherbst 2007 wurde der Kinderspielplatz saniert und den neuesten Sicherheitsanforderungen angepasst. Die Baumeisterar-
beiten (Fundamente, verlegen Fallschutzplatten und Anpassung Verbundsteine) wurden von der Bauunternehmung Rinaldo Studer 
ausgeführt. Die Spielplatzgeräte wurden von der Firma Fuchs AG in Thun geliefert und montiert.

Kostenzusammenstellung

Baumeisterarbeiten	 Fr.	 2’295.00
Spielplatzgeräte	 Fr.	 23’791.05
Basketballnetz und Tore 	 Fr.	 1’196.55
Gesamtkosten	 Fr.	 27’282.60

Dank der grosszügigen Unterstützung der nachfolgenden Sponsoren konnte
dieses Projekt für unsere Schulkinder realisiert werden.

Swiss life 	 Fr.	 1’000.00
Raiffeisenbank Belalp-Simplon 	 Fr.	 2’500.00
Interessengemeinschaft Mund 	 Fr.	 1‘000.00
Loterie Romande 	 Fr.	 3‘000.00
Lions Club 	 Fr.	 500.00
Pro Juventute 	 Fr.	 1’000.00
Total Beiträge Sponsoren	 Fr.	 9’000.00

Damit die Kosten für den Abbau und die Entsorgung der alten Geräte möglichst
tief gehalten werden konnten, wurden diese zum Verkauf ausgeschrieben.

Verkauf Blumentröge 	 Fr.	 500.00
Verkauf Spielplatzturm 	 Fr.	 150.00
Verkauf Sitzplatz 	 Fr.	 50.00
Total Verkauf	 Fr.	 700.00

Wir danken den Sponsoren recht herzlich für ihre finanzielle Unterstützung.

Bibliothek

In der Bibliothek von Mund wurde wie-
der das Sortiment der Bücher, DVD’s 
und CD’s erneuert. Für den Betrieb sind 
Hannelore Nanzer und Michaela Studer 
zuständig. Die Bibliothek ist erstmals 
am Dienstag, 19. August 2008 geöffnet 
(16.00 Uhr bis 17.30 Uhr).

Öffnungszeiten:
Dienstag, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag, 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Die Bibliothek ist nur während der 
Schulzeit geöffnet.

Schulbeginn	 Montag	 18. August 2008	 morgens
Schulschluss	 Freitag	 26. Juni 2009	 abends

Herbstferien	 Freitag	 10. Oktober 2008	 abends
	 Montag	 27. Oktober 2008	 morgens

Weihnachtsferien	 Dienstag	 23. Dezember 2008	 abends
	 Montag	 5. Januar 2009	 morgens

Sportferien	 Freitag	 13. Februar 2009	 abends
	 Montag	 2. März 2009	 morgens

Osterferien	 Donnerstag	 9. April 2009	 abends
	 Dienstag	 14. April 2009	 morgens

Auffahrt	 Freitag	 15. Mai 2009	 abends
	 Montag	 25. Mai 2009	 morgens

Offizielle Feiertage

Maria Empfängnis
Montag	 8. Dezember 2008

St. Josef
Donnerstag	 19. März 2009

Pfingstmontag
Montag	 1. Juni 2009

Fronleichnam
Donnerstag	 11. Juni 2009

Schul- und Ferienplan für das Schuljahr 2008 / 2009

Der Schul- und Ferienplan 2008 / 2009 gilt für die Kindergärten, Primar- und Orientierungsschulen von Mund, Naters, Brig-Glis-Gamsen- 
Brigerbad, Ried-Brig, Termen und Visp.



Schulkalender 2008 / 2009

August September Oktober

Effektive Unterrichtstage im August: 		  9 Effektive Unterrichtstage im September:	 20 Effektive Unterrichtstage im Oktober: 		  11.5

				    1	 2	 3 			   4	 5	 6	 7 		  8	 9	 10	 11	 12

Mo			   4	 11	 18	 25

Di			   5	 12	 19	 26

Mi			   6	 13	 20	 27

Do			   7	 14	 21	 28

Fr		  1	 8	 15	 22	 29

Sa		  2	 9	 16	 23	 30

So		  3	 10	 17	 24	 31

Mo		  1	 8	 15	 22	 29

Di		  2	 9	 16	 23	 30

Mi		  3	 10	 17	 24

Do		  4	 11	 18	 25

Fr		  5	 12	 19	 26

Sa		  6	 13	 20	 27

So		  7	 14	 21	 28

Mo			   6	 13	 20	 27

Di			   7	 14	 21	 28

Mi		  1	 8	 15	 22	 29

Do		  2	 9	 16	 23	 30

Fr		  3	 10	 17	 24	 31

Sa		  4	 11	 18	 25

So		  5	 12	 19	 26

November Dezember

Effektive Unterrichtstage im November:	 18 Effektive Unterrichtstage im Dezember:	 14.5

Offizielle Feiertage, die weder zu 
den Ferien noch zu den effektiven 
Unterrichtstagen gezählt werden

ganze Unterrichtstage

halbe Unterrichtstage

Fettgedruckte Daten:
Samstag, Sonntag und Ferientage
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Do		  4	 11	 18	 25

Fr		  5	 12	 19	 26

Sa		  6	 13	 20	 27

So		  7	 14	 21	 28

Januar

Effektive Unterrichtstage im Januar: 		  18

Februar März

Effektive Unterrichtstage im Februar: 		  9 Effektive Unterrichtstage im März:		  19
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Fr		  2	 9	 16	 23	 30
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So		  4	 11	 18	 25

Mo		  2	 9	 16	 23

Di		  3	 10	 17	 24

Mi		  4	 11	 18	 25

Do		  5	 12	 19	 26

Fr		  6	 13	 20	 27

Sa		  7	 14	 21	 28

So	 1	 8	 15	 22

Mo		  2	 9	 16	 23	 30	

Di		  3	 10	 17	 24	 31

Mi		  4	 11	 18	 25

Do		  5	 12	 19	 26

Fr		  6	 13	 20	 27

Sa		  7	 14	 21	 28

So	 1	 8	 15	 22	 29

Mo			   6	 13	 20	 27

Di			   7	 14	 21	 28

Mi		  1	 8	 15	 22	 29

Do		  2	 9	 16	 23	 30

Fr		  3	 10	 17	 24

Sa		  4	 11	 18	 25

So		  5	 12	 19	 26

Effektive Unterrichtstage im Schuljahr 2008 / 2009: 	 167

April

Effektive Unterrichtstage im April: 		  17.5

Mai Juni

Effektive Unterrichtstage im Mai: 		  14.5 Effektive Unterrichtstage im Juni:		  16
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Sa		  2	 9	 16	 23	 30

So		  3	 10	 17	 24	 31

Mo		  1	 8	 15	 22	 29

Di		  2	 9	 16	 23	 30

Mi		  3	 10	 17	 24

Do		  4	 11	 18	 25

Fr		  5	 12	 19	 26

Sa		  6	 13	 20	 27

So		  7	 14	 21	 28



Verkehr

Die Gemeinde Mund muss, aufgrund des teilweise prekären Zustandes, in den näch-
sten Jahren alle Flurstrassen auf dem Gemeindegebiet sanieren lassen.

Die Idee ist, dass neu alle 10 Jahre eine Überprüfung und nötigenfalls eine Sanierung 
des Flurstrassennetzes vorgenommen wird.
Zusammen mit dem kantonalen Meliorationsamt wurde ein Projekt für die Wieder-
instandstellung des Flurwegnetzes von Mund erstellt. Da das Gemeindegebiet viele 
Flurstrassen beinhaltet, wird die Sanierung in Prioritäten eingeteilt und ausgeführt. Die 
Ausführungsprioritäten wurden aufgrund des Ist-Zustandes und des Instandstellungs-
bedarfes zusammen mit dem Meliorationsamt des Kantons Wallis festgelegt.

Als erste Priorität wurden letztes Jahr die Flurstrasse Zienzhischinu und die Flurstrasse 
Salwald – Biffiga mit einer Oberflächenbehandlung erneuert. Bei der Oberflächenbe-
handlung wird lediglich die oberste Schicht saniert. Sie ist gekennzeichnet durch das 
Anspritzen einer Unterlage mit einem Bindemittel und dem anschliessenden Abstreuen 
mit einer Gesteinskörnung.
Ab Juli 2008 werden die Flurstrassen Salwald – Brand-Sättle, Egg – Fäld – Undri Warbflie, 
Flurstrasse Roosse – Bodma erneuert.

Flurstrasse Salwald – Brand-Sättle
Diese Arbeiten können im Juli ausgeführt werden. Die Arbeiten wurden der Firma Eba-
tec vergeben.

Flurstrasse Egg – Fäld – Undri Warbflie
Der erste Teil Egg – Fäld ist an die Unternehmung Schmid Severin und Söhne AG ver-
geben worden. Der zweite Teil Fäld – Undri Warbflie wird von der Firma Schmid Severin 
und Söhne nachofferiert. Da die Strasse wenige Unebenheiten aufweist, sollte die 
Schneeräumung laut Meinung der Experten bei einer Oberflächenbehandlung problem-
los sein. Von Egg bis Fäld wird eine doppelte Oberflächenbehandlung vorgesehen, von 
Fäld bis Undru Warbflie nur eine einfache Oberflächenbehandlung, da der Belag hier 
einen besseren Zustand aufweist.

Flurstrasse Roosse – Bodma
Sollte im Herbst 2008 ausgeführt werden, die Arbeiten sind noch nicht vergeben wor-
den. Der erste Teil ab der Abzweigung Roosse ist in einem schlechten Zustand und 
wird neu asphaltiert. Der restliche Teil wird mit einer doppelten Oberflächenbehandlung 
bearbeitet.

Insgesamt wird diese 2. Etappe der Flurstrassensanierung ca Fr. 210’000.– kosten. Da-
von subventionieren Bund und Kanton 72 %. D.h. der Gemeinde bleiben in etwa Kosten 
von Fr. 60’000.–. Hierfür wird noch die Schweizer Patenschaft für Berggemeinden an-
geschrieben für eine eventuelle Kostenbeteiligung. Die Patenschaft hat zur letztjährigen 
Sanierung bereits Fr. 40’000.– gespendet.

Die Sanierungsarbeiten bedeuten, dass während ca. 1 – 2 Wochen pro Flurstrasse Be-
hinderungen oder auch Strassensperrungen auf diesen Flurstrassen vorkommen. Wir 
bitten um Ihr Verständnis.

Zu erwähnen ist, dass die Flurstrassensanierung in dieser Form für die Gemeinde finan-
ziell tragbar sein wird, eine Sanierung mit Asphaltbelag wäre ca. 3 mal teurer und nicht 
mehr vertretbar für die Gemeinde, zumal eine Asphaltsanierung nicht von Bund und 
Kanton subventioniert wird und die Gemeinde somit 100 % der Kosten selber tragen 
müsste.
Die obengenannten Arbeiten würden bei einer Neuasphaltierung die Gemeinde über 
Fr. 600’000.– kosten. Als Beispiel: Die Flurstrasse Egg – Fäld – Undri Warbflie wird bei 
einer Oberflächenbehandlung etwa Fr. 100’000.– kosten, wobei davon noch die Sub-
ventionen von 72 % abgezogen werden können. Bei einer Asphaltierung würde dieselbe 
Flurstrasse auf rund Fr. 300’000.– zu stehen kommen, welche nicht subventioniert wer-
den und somit voll von der Gemeinde getragen werden müssten.

Sanierung Kantonsstrasse

Diesen Sommer wird die Kantonsstrasse 
ab der Umfahrungsstrasse bis zur Ein-
fahrt Strasse Warbflie saniert. Seit dem 
Jahr 2005 wurde somit etappenweise 
die Strasse bis Roosse, die Umfahrungs-
strasse und nun in einer dritten Etappe 
bis Einfahrt Warbflie saniert.



Öffnungszeiten Kehrichtsammelstelle

Die Umbauarbeiten für die Einzäunung der Kehrichtsammelstelle sind beinahe abge-
schlossen. Ab dem 1. September 2008 werden wir die Kehrichtsammelstelle nur noch 
an bestimmten Tagen während 1 – 1.5 Stunden offen halten. Während dieser Zeit wird 
der Kehricht in gebührenpflichtigen Säcken sowie Alu, Papier und Karton sowie Altöl 
angenommen.
Ausserhalb der Öffnungszeiten darf kein Material, auch nicht vor oder neben der Keh-
richtsammelstelle abgestellt werden!
Nur Altglas darf weiterhin von 8.00 Uhr morgens bis spätestens 22.00 Uhr (danach gilt 
Nachtruhe) entsorgt werden. Die Kartonverpackung darf auf keinen Fall beim Altglas-
container abgestellt werden, ansonsten werden Ordnungsbussen auferlegt.
Die Gemeindeverwaltung bittet die Bevölkerung sich an diese Angaben zu halten.

Öffnungszeiten
Montag	   9.00 – 10.00 Uhr
Donnerstag	 16.30 – 18.00 Uhr

Ausserhalb dieser Öffnungszeiten ist es untersagt, Kehricht oder anderes Material zu 
entsorgen. Bei Fehlverhalten werden Ordnungsbussen auferlegt. Die Gemeinde Mund 
behält sich vor eine Überwachungskamera zu installieren. Eine Hinweistafel wird auf die 
Kamera aufmerksam machen.
Diese Massnahme der bestimmten Öffnungszeiten ist nötig. Obwohl die Bevölkerung 
viele Male auf die unzumutbaren Zustände beim Kehrichtgebäude hingewiesen wurde, 
ergab sich keine Besserung. Zudem sollte eine Kehrichtsammelstelle kostendeckend 
sein – das ist sie im jetzigen Zustand nicht, da zu viele Kosten durch falsche Entsor-
gungen, Überfüllungen und Unordnung entstehen.

Deponie Chritz

Im Frühling mussten wir feststellen, dass östlich der Deponie (vor dem Holzzaun) eine 
Traktorladung voller Bauschutt gekippt wurde. Aus der Zusammensetzung des Materi-
als ist ersichtlich, dass hier nach dem Beenden eines Umbaus / Neubaus das Material 
aufgeladen und dann vor der Deponie gekippt wurde.
Für die fachgerechte Entsorgung hätte der Verursacher hier nach der Trennung von 
brennbarem Material noch etwa Fr. 10.– Deponiegebühr für den Bauschutt bezahlt. Für 
das Aufräumen dieser Aktion entstanden der Gemeinde Mund Kosten von Fr. 500.–. 
Zudem werden die Bemühungen, eine saubere Umwelt zu erhalten immer wieder arg 
gedämpft. Die Gemeindeverwaltung wird nicht zögern, für solche Entsorgungspraktiken 
Bussen über Fr. 1’000.– zu verhängen und zusätzlich die entstandenen Kosten weiter-
zuverrechnen.

Sanierung Wässerwasser Gredetsch

Der Gemeinderat erarbeitete in Zusammenarbeit mit dem Ingenieurbüro BSAP, dem 
Wasserwerkchef und dem Meliorationsamt ein Sanierungskonzept. Durch das Konzept 
sollen sowohl Nachhaltigkeit, ein finanziell tragbarer Unterhalt und ein sicherer und 
geregelter Betriebsablauf, der dem heutigen Standart entspricht, erreicht werden. Das 
Werk «Wässerwasser Gredetsch» ist für das Dorf Mund von grösster Bedeutung.
Die Arbeitsausschreibung der Baumeisterarbeiten ist erfolgt, der Eingabetermin lief bis 
zum 28. Juni 2008. Am 2. Juli 2008 erfolgte die Offerteneröffnung beim Landwirtschafts-
zentrum in Visp.
Die definitiven Subventionen werden uns erst nach erfolgter Arbeitsvergabe zugespro-
chen. Am 28. Februar 2008 haben wir den Subventionsvorbescheid bereits erhalten. 
Auch die Patenschaft hat bereits Gelder für dieses wichtige Projekt gesprochen.

Der Wasserabschlag ist auf den 5. September 2008 datiert, danach erfolgt der Arbeits-
beginn.

Umwelt und Energie



Sanierung Wasserleiten

Die Offertöffnung für die Sanierung der 
Munder Wasserleiten ist im Juni 2008 
erfolgt.
Das Ingenieurmandat wurde an das 
Büro Schneller Ritz und Partner (SRP) 
vergeben. Das Büro wird in der nächsten 
Zeit zusammen mit den Vögten die sa-
nierungsbedürftigen Stellen aufnehmen. 
Über den weiteren Verlauf der Sanierung 
wird die Bevölkerung laufend informiert.

Vermessung Los IV (LWN)

Die Auflage der Grenzfestlegung des Los 
IV (LWN) wird diesen Herbst erfolgen.
Die Pläne werden zur Einsichtnahme für 
alle betroffenen Eigentümer zur Verfü-
gung stehen.
Um eine fachgerechte Information zu ga- 
rantieren, stehen den Eigentümern Ter-
mine zur Verfügung, an denen der Geo-
meter oder der Registerhalter anwesend 
sind.
Über die Details werden wir Sie noch 
informieren.

Steinschlagprojekt

Im Januar 2006 vergab der Gemeinderat 
Mund den Auftrag an die Burchard GmbH 
zur Beurteilung der Steinschlaggefahr in 
der Bauzone Mund. In der Studie wurden 
vier Sektoren untersucht «Mund Nord, 
Tähischinu, Färchu und Warbflie».

Die Untersuchungen ergaben, dass die 
Sicherung der meisten punktuellen Ge-
fahrenpotentiale meist mit einer ein-
fachen Räumung zu lösen ist. Der Ge-
meinderat hat sich entschieden, dieses 
Projekt nun durchzuführen. Das Gesuch 
für das Projekt Steinschlagsicherung der 
Bauzone Mund mit einem Kostenvoran-
schlag von Fr. 55’000.– wird mit einer 
Abgeltung von 85 % der effektiven Ko-
sten, mit einem Maximalbetrag von Fr. 
46’750.– von Bund und Kanton subven-
tioniert. Die Restkosten übernimmt die 
Gemeinde Mund, d.h. den Eigentümern 
entstehen keine Kosten.

Zusammenarbeitsvertrag zwischen dem EWBN und den Vertragsgemeinden

Am 23. Juni 1995 wurde ein Zusammenarbeitsvertrag zwischen dem EWBN und den 
Gemeinden der Region Brig-Aletsch abgeschlossen. Am 17. Dezember 2004 wurde der 
Vertrag revidiert und sieben WEG-Vertragsgemeinden der Region Goms aufgenom-
men.
Im Frühjahr 2008 hat das EWBN den Zusammenarbeitsvertrag überarbeitet. Der Gemein- 
derat stimmte dem neuen Zusammenarbeitsvertrag an seiner Sitzung vom 26. März 
2008 einstimmig zu. An der Orientierungsversammlung des EWBN vom 1. April 2008 
haben alle Vertragsgemeinden eine positive Vormeinung zum neuen Zusammenarbeits-
vertrag abgegeben. Die Urversammlung vom 9. Mai 2008 hat den neuen Zusammenar-
beitsvertrag mit dem EWBN einstimmig genehmigt. Am 6. Juni 2008 haben das EWBN 
und alle Vertragsgemeinden den neuen Zusammenarbeitsvertrag unterzeichnet.

Das Ziel des neuen Zusammenarbeitsvertrages
Eine Energiepolitik verfolgen, welche eine sichere, sparsame und preiswerte Versor-
gung der Bewohner und Betriebe in den Vertragsgemeinden sichert, mit möglichst 
erneuerbarer, umweltfreundlicher, einheimischer Energie und zwar für Berg und Tal 
beziehungsweise für Weiler, Dorf und Stadt zu den gleichen Bedingungen. Die preis-
günstige Stromversorgung muss ein massgeblicher Standortvorteil der Region sein und 
bleiben.

Warum war ein neuer Zusammenarbeitsvertrag nötig? In der Energiepolitik hat sich in 
den letzten Jahren viel verändert, vor allem wegen der Strommarktöffnung. Es gibt eine 
Umstrukturierung des EWBN in die EnBAG Gruppe mit der Aufteilung in EWBN Netze 
und EWBN Kraftwerke. Es sind insgesamt 14 neue Kleinkraftwerke in der Region ge-
plant. Mit diesen Kleinkraftwerken wird die Eigenproduktion von heute ca. 35 % auf 60 % 
erhöht. Eine sichere und auch günstige Versorgung der Region mit elektrischer Energie 
und zwar für die Haushalte und die Betriebe soll auch in Zukunft ein Standortvorteil der 
Region sein.
Beim neuen Vertrag ist einerseits die Struktur des EWBN anders; mit der Holding En-
BAG AG mit den Aktiengesellschaften EnBAG Netze AG, EnBAG Kraftwerke AG, En-
BAG Kombiwerke AG, EBG und KWG, andererseits räumen die Vertragsgemeinden, in 
welchen Wasserkräfte genutzt oder noch nutzbar gemacht werden, der EnBAG Gruppe 
das Recht der Nutzung der Wasserkräfte ein.

Kleinkraftwerke Mund

Mit dem Ziel, die elektrische Energie der regionalen Bevölkerung zu möglichst tiefen 
Preisen anbieten zu können, versucht das EWBN und dessen Vertragsgemeinden, die 
Eigenproduktion nachhaltig zu erhöhen. Aus diesem Grund beabsichtigt das EWBN 
zusammen mit den Standortgemeinden Mund und Brig-Glis sowie den Wasserkraftge-
meinden Birgisch und Naters das Wasser aus dem Gredetschtal auf drei Stufen hydro-
elektrisch zu nutzen.

Bei allen drei Stufen handelt es sich um Laufkraftwerke. Die Jahresproduktion beläuft 
sich basierend auf den heutigen Annahmen bei einer Turbinierung des Sommerwassers 
auf ca. 3.7 GWh und bei einer ganzjährigen Turbinierung auf ca. 8.1 GWh pro Jahr.

Anfang Mai 2008 hat das EWBN die Unterlagen der Kleinkraftwerke Mund bei der na-
tionalen Netzgesellschaft swissgrid für die kostendeckende Einspeisevergütung einge-
reicht.

Nur Dank der regionalen Zusammenarbeit der verschiedenen Gemeinden und dem 
EWBN ist eine hydroelektrische Nutzung des Wassers aus dem Gredetschtal überhaupt 
möglich und finanzierbar.



Safranfäscht am 11. Oktober 2008 – Irischer Abend

Am Samstag, 11. Oktober 2008 findet das zweite Safranfäscht statt. Wie bereits vor 
zwei Jahren wird über den Tag verteilt die Gourmetwanderung durchgeführt. Auf einem 
beschaulichen Rundweg an sechs Stationen werden die Besucher von den Gildekö-
chen des Wallis kulinarisch mit Safrangerichten verwöhnt. Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist und die Plätze bereits ausgebucht sind, möchten wir Sie vor allem auf das 
Abendprogramm des Safranfäschts aufmerksam machen.

Am Abend wird das Safranfäscht in der Mehrzweckhalle weiter gehen, selbstverständ-
lich für jedermann zugänglich. Ab 17.00 Uhr wird Sie eine Gruppe musikalisch mit 
irischen Klängen verwöhnen.

Die irische Gruppe Anach Cuan
Wollten Sie immer schon mal Irish Folk-Musik erleben und hatten noch nie die Gele-
genheit dazu?
Dann sind Sie bei uns genau an der richtigen Adresse. Am Abend des Safranfäschts 
2008 haben Sie die Möglichkeit die Unterwalliser Gruppe Anach Cuan live in der Mehr-
zweckhalle von Mund zu geniessen. Typisch ist die Verwendung akustischer Instru-
mente, wie die Gitarre, die Mundharmonika, die Geige, der Dudelsack und die Flöte.

Die siebenköpfige Band aus dem Unterwallis hat schon schweizweit für Aufsehen ge-
sorgt und ist eine der wenigen Schweizer Bands, welche die weltweit populäre Mu-
sikstilrichtung spielt. Erst kürzlich hat Anach Cuan ihr neues Album mit dem Namen 
«Syndrome Celtique» veröffentlicht.

Aktuelle Besetzung

Frédéric Favre: Flöte, Fidel, Dudelsack
Ludovic Carron: Violine
Mike Fayolle: Gesang, Grelots
Lucas Fitoussi: bodhran, Gesang
Baptiste Crettaz: Mandoline, Violine,
Mundharmonika
Guillaume Chappuis: Gitarre
David Clivaz: Akkordeon

Der Eintritt ist frei. Für weitere Informationen besuchen Sie doch die Seite von Anach 
Cuan unter www.anachcuan.com oder besuchen Sie uns unter www.mund.ch.
Wir freuen uns, Sie am Abend des Safranfäschts 2008 zu begrüssen. 

Tourismus und Kultur



Oberwalliser Tambouren- und Pfeiferfest Eggerberg – Erfolgreiche Tambouren!

Bei den Wettspielen am Oberwalliser Tambouren- und Pfeiferfest in Eggerberg vom 30. Mai bis 1. Juni 2008 haben die Munder Tam-
bouren sehr gute Leistungen gezeigt. 

Jungtambouren Kategorie T3J (36 Teilnehmer)
3. Rang Maurizio Schnydrig
10. Rang Samuel Schnydrig

Tambouren Gruppen GT2 (23 Gruppen)
8. Rang Safranboys: Erhard Wyssen, Markus Schnydrig,
Guido Studer, Maurizio Schnydrig

Wir gratulieren den Rangierten ganz herzlich für ihre hervorragenden Leistungen!

Schautag SN-Schafe 5. September 2008

Wie jedes Jahr findet auch dieses Jahr am Freitag, 5. September 2008 der traditio-
nelle Schautag der Schwarznasen-Schafe statt. Morgens werden die Schafe von den 
jeweiligen Besitzern auf die «Iischu Matta» gebracht, so dass an die ca. 450 Tiere den 
Weg ins Dorf finden. Ab 13.00 Uhr erfolgt die Punktierung der einzelnen Tiere in den 
verschiedenen Kategorien unter den kritischen Augen der Schafexperten. Selbstver-
ständlich ist an diesem Tag für Speis und Trank an der Kantine gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, aber auch auf Freunde und Gäste von nah und fern.

SN-Genossenschaft Mund

Ziegenschau 27. September 2008

Am Samstag, 27. September 2008 findet wieder die alljährliche Ziegenschau in Mund 
statt. 
Auch dieser Tag ist für viele Munderinnen und Munder aber auch für viele Besucher ein 
wichtiger Tag im Jahreskalender. Die Ziegen werden durchs Dorf getrieben und auf die 
«Iischu Matta» gebracht. Den Züchtern aber auch den Besuchern soll es an Speis und 
Trank nicht fehlen, an der Kantine kann sich jeder verköstigen lassen. 

Zentralschweizerisches Tambouren- und Pfeiferfest in Biberist

Auch beim Zentralschweizerischen Tambouren- und Pfeiferfest in Biberist konnten zwei 
Munder Tambouren überzeugen:

Tambouren T1 Vorrunde A (42 Teilnehmer)
11. Rang Erhard Wyssen

Tambouren T3 (18 Teilnehmer)
2. Rang Reto Schwery

Wir gratulieren den Rangierten ganz herzlich für ihre hervorragenden Leistungen!

Eidgenössisches Jodlerfest in Luzern

Am 29. Juni 2008 konnte der Jodlerclub 
Safran Mund beim eidgenössischen Jod-
lerfest in Luzern mit der Klasse 1 gefeiert 
werden. Wir gratulieren dem Jodlerclub 
Safran für diese Bestleistung!


